
Datenschutzinformationen für Bewerber*innen  

 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Gemäß den Vorgaben der Art. 
13, 14 und 21 der DSGVO informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung der von Ihnen im 
Rahmen des Bewerbungsprozesses übermittelten sowie ggf. von uns erhobenen 
personenbezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte.  
Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie bitte 
nachstehende Informationen zur Kenntnis.  
 

I. Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts 

ENERGIEUNION GmbH 
Werderstraße 74b 
19055 Schwerin 
Deutschland 
Tel.: +49 385 592920 
E-Mail: info@energieunion.de  
 
Bei Fragen zu den hier genannten Informationen erreichen Sie unseren 
Datenschutzkoordinator unter folgenden Kontaktdaten: 
ENERGIEUNION GmbH 
Datenschutz  
Werderstraße 74b 
19055 Schwerin  
E-Mail: datenschutz@energieunion.de 
 

II. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG), soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungs-
verhältnisses mit uns erforderlich ist.  
Rechtsgrundlage ist dabei Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG-neu sowie ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO zur Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen.  
Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern dies zur 
Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr von 
geltend gemachten Rechtsansprüchen gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in 
einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  

Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 
Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden (s. Ziffer 9 dieser 
Datenschutzinformation).  

Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß 

Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen 

Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit dies für die 
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Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung bzw. 

Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 

Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der 

Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

 

III. Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen.  

Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person (Name, Anschrift, Kontaktdaten etc.), 

Angaben zu Ihrer beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen 

Weiterbildung sowie ggf. weitere Daten sein, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung übermitteln. 

Handelt es sich bei der betreffenden zu besetzenden Stelle um eine Stelle, für die ein 

strafrechtliches Vorverhalten des Bewerbers relevant ist, wird die Einsichtnahme in dessen 

Führungszeugnis gefordert. Das Ergebnis der Einsichtnahme wird dokumentiert; es wird 

keine Kopie des Führungszeugnisses seitens der ENERGIEUNION GmbH angefertigt. 

 

IV. Quellen der Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. 

Ihrer Bewerbung von Ihnen per Post, per E-Mail sowie über öffentliche Medien erhalten 

haben, sofern diese für die Eignung der zu besetzenden Stelle relevant sind, bzw. 

Informationen die Sie uns im persönlichen Gespräch übermitteln. 

Im Fall der Einsichtnahme in ein Führungszeugnis – wie unter Punkt III. dieser 

Datenschutzinformation beschrieben – werden aus diesem die Kenntnis über die für die 

Stellenbesetzung relevanten Informationen dokumentiert. 

 

V. Empfänger der Daten 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich 

an die Bereiche und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und 

gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten Interesses benötigen.  

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt nur, soweit 

gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung 

rechtlicher Verpflichtungen erforderlich ist oder uns Ihre Einwilligung vorliegt. 

 

VI. Übermittlung in ein Drittland 
Eine Übermittlung von Daten im Zuge des Bewerberprozesses in ein Drittland erfolgt 

unsererseits nicht. 

 

VII. Dauer der Datenspeicherung 

Bewerben Sie sich auf eine von uns ausgeschriebene Stelle, speichern wir Ihre 

personenbezogenen Daten, solange dies für die Entscheidung über Ihre Bewerbung 

erforderlich ist. Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden 

maximal sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. der Bekanntgabe 

der Absageentscheidung) gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung rechtlich 

erforderlich oder zulässig ist. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten darüber hinaus 



nur, soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist. Für 

den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt 

haben, speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. Kommt es im 

Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungsverhältnis oder 

Praktikantenverhältnis, werden Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, zunächst 

weiterhin gespeichert und anschließend in die Personalakte überführt.  

Bewerben Sie sich bei uns initiativ – auf keine konkrete vakante Stelle – so speichern wir Ihre 

Unterlagen bei Vorlage Ihrer Einwilligung für einen Zeitraum von 12 Monaten ab dem 

Eingang Ihrer Initiativbewerbung. 

 

VIII. Ihre Rechte 
Aufgrund der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung durch die ENERGIEUNION GmbH sind Sie Betroffener i. S. d. DSGVO und es 

stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

1.   Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 
Informationen Auskunft verlangen: 
- die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
- die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
- die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden  
  personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 
- die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder,  
  falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der  
  Speicherdauer; 
- das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden  
  personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den  
  Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  
- das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
- alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen  
  Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
- das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß  
  Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige  
  Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten  
  Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien 
gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

2.   Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 



unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich 
vorzunehmen. 

3.   Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
- wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer  
  bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der  
  personenbezogenen Daten zu überprüfen; 
- die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
  ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten  
  verlangen; 
- der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht  
  länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von  
  Rechtsansprüchen benötigen, oder 
- wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt  
  haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen  
  gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird. 

4.   Recht auf Löschung 
a) Löschpflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, 
diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
- die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben  
  oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig; 
- Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder  
  Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für  
  die Verarbeitung;  
- Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen  
  keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem.  
  Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein; 
- die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet  
- die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer  
  rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten  
  erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt; 
- die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste 
  der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben 

b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht 



und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter 
Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten ange-
messene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, 
die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als 
betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten 
oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.  

c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
- zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 
  Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur  
  Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung  
  öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 
- aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß  
  Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 
- für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische  
  Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das 
  unter   Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser  
  Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder  
- zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5.   Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese 
Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es 
sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand 
verbunden. Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden. 

6.   Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern  
- die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2  
  lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
- die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und 
Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. Das Recht auf 
Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.   



7.   Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, 
es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 
Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Werden die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, 
haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für 
das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie 
der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. Sie haben die 
Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft 
– ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter 
Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

8.   Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.ede betroffene Person 
hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 DSGVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO.  

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach 
Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines 
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs.  

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach 
Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen 
Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Bitte 
beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. 
für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. Ziffer 8 dieser 
Datenschutzinformation) 

Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten 



dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dienen.  

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie uns gerne kontaktieren. 
 

IX. Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist 
weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben 
zu Ihren personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die 
Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein 
Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen 
Daten bereitstellen, können wir keine Entscheidung zur Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche 
personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Bewerbung erforderlich 
sind. 
 
 
Stand: 21.02.2025 
 


